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296. Freitag, den 18. Dezember 1891. 17. Jahrgang.

Deutsches Reich .
Berlin , 15 . Dezember . (Hof - und Personal -Nachrichten .)

Der Kaiser kam gestern Abend 7 Uhr nach Berlin , entsprach einer

Einladung des Fürsten von Schwarzburg -Rudolstadt und nahm
die im Ausstellungsgebäude auf dem Kantianplatze aufgestellten
EiUwiufe für das auf dem Kyffhäuser zu errichtende Reiterstandbild
für Kaiser Wilhelm I . eingehend in Augenschein . — Nnch kurzer»

Aufenthalte im hiesigen Schlosse begab sich Se . Majestät alsdann

zum kommandirenden General des Gardekorps , Frhrn . v . Meer -

scheidt . um an dem Diner desselben theilzunehmen . — Nach Auf¬
hebung der Tafel kehrte Se . Majestät nach dem Neuen Palais
zurück und erledigte Regierungsangelegenhetten . Im Laufe des

heutigen Vormittags arbeitete der Kaiser von 10 Uhr ab mit dem

Chrf des Civilkabinets . Um 1 Uhr wobnte der Monarch der
Taufe des dem Obersten v . Bissing , Kommandeur das Regiments
der Gardes du Corps , jüngst geborenen Sohnes bei , bei welchem
Se . Majestät Pathenstelle übernahm .

— Prinz Heinrich hat , um seinem persönlichen Interesse an
der Förderung der Zwecke des Vereins für deutsches Kunstgewerbe
Ausdruck zu verleihen , angeordnet , daß seine Bibliothek dem Verein
als immerwährendes Mitglied beitrete und Ausnahme in das Mit -

gliederverzeichniß finde .
— Sicherem Vernehmen nach legte der Kultusminister dein

Staatsminister den Gesetzentwurf vor , betreffend die Gleichstellung
der Lehrer an den städtischen höheren Schulen mit den Lehrern
an den staatlichen höheren Lehranstalten .

— Nach der Durchberathung der Handelsverträge werden die

Socialisten einen Antrag auf Aufhebung der Getreidezölle cin -

bringen .
— Wie man hört , liegt jetzt kein Zweifel mehr vor , daß das

Trunksuchtsgesetz noch in dieser Session dem Reichstage zugehen
wird . Die Ausschüsse des Bundesraths haben die Vorberathungen
des Gesetzentwurfs beendet , und dürste sich das Plenum bereits
am nächsten Donnerstage mit den Vorarbeiten der Ausschüsse be¬
schäftigen . Die Nachrichten , welche Seitens der Gumbinnerschen
Korrespondenz über den großen Widerstand , den angeblich der

Gesetzentwurf im Bundesrathe gesunden haben sollte und über

weitgehende Abänderungen , welche Seitens der Bundesrathsaus¬

schüsse geplant worden sein sollten , verbreitet wurden , erweisen sich
als durchweg unzutreffend .

— Die unabhängigen Socialisten haben eine von 700 Per¬
sonen besuchte Versammlung im Feenpalast abgehalten , in der

über die Führer der Fraclion Singer und Genossen das Urtheil

gesprochen wurde , sie seien schlimmer als die bürgerlichen Parteien .

Wilhelm Werner erklärte , die Socialdemokratie werde es bereuen ,

daß sie nicht zeitig genug gegen diese Bravsurphilister Stellung

genommen habe . Die Opposition ist zweifellos im Wachsen , ein

Beweis dafür ist es auch , daß sie gestern 700 Mann stark zusammen -

kommen konnte .
— Dem Geh . Obermedizinalrath und Generalarzt Dr . Bar¬

deleben , ordentlichen Professor an der Friedrich - Wiihelms -Universität
und der medizinisch - chirurgischen Akademie für das Militär ist der

erbliche Adel verliehen . Geh . Rath p . Bardeleben , der heute sein

50jährigeS Doltorjubtläum feiert , hat sich , um allen Huldigungen

zu entgehen , nach Celle zu seinem Bruder begeben .
— Der Kompagnieführer der ostafrikanischen Schußtruppe ,

Ramsay , zuletzt zum Auswärtigen Amt kommandirt , ist zum Nach¬

folger des gefallenen Hptm . von Gravenrcuth in der Leitung der

Expedition im Hinterlande von Kamerun als Reichskommissar be¬

traut und bereits auf seinen Posten abgereist .
— Der zum Oberrichter für Ostafrika ernannte Legationsrath

So . nenschnn , welcher Ende November von Teutschland abgerelst

sii , wll am 19 . Dezember daselbst cintrcfsen .
— Ter Evangelische Obcr -Kirchcnrath hat die Königlichen

Konsistorien der neun älteren Provinzen beauftragt , sogleich die

nölhigen Anordnungen zu treffen , daß die Fürbitten für eine

glückliche Entbindung der Frau Prinzessin Friedrich Leopold vom

nächsten Sonntage ab in den evangelischen Kirchen ihres Bezirks

abgehalten werden .
— In der Generalversammlung der Maurer hielt der Buch¬

drucker PH . Schmitt , der in den meisten Buchdruckerversammlungen

das Präsidium geführt hat , einen Vortrag über den Buchdrucker -

strike . Herr Schmitt erklärte , daß die Buchdrucker bei Ansang des

Strikcs einen Unterstützungsfonds von 645000 M . besessen hätten ,

außerdem seien noch 70 000 M . vorhanden gewesen , über welche

die einzelnen Gauvereine das Verfügungsrecht gehabt hätten . Durch

die Länge der Zeit seien nun aber die Mittel erklärlicher Weise

erschöpft .
Berlin . 16 . Dezbr . Gestern fanden in sechs Communal -

Wahlbezirken der III . Abtheilnng Stichwahlen . zur Stadtverord -

neten -Versammlnng statt ; gewählt wurden fünf Liberale und ein

Sozialdemokrat . Am 27 . November , dem Tage der Hauptwahl ,

wurden definitiv gewählt 3 Liberale und 6 Sozialdemokraten . Es

sind bei den Ergänzungswahlen der III . Abtheilung insgesammt

also gewählt 8 Liberale , 7 Sozialdemokraten . Die Stadtverord¬

netenversammlung wird sich nun aus 109 Liberalen (hier sind die

Stadtverordneten mitgerechnet , welche, ohne gerade liberal zu sein,

mit den Liberalen Zusammengehen ) , 14 Sozialdemokraten und 3

Bürgerparteilern zusammensetzen .

Hamburg , 15 . Dezember . Nach einer der „ Fr . Ztg . " von

gelegentlicher Seite zugehenden Mittheilung sind Unterhandlungen

im Gange , welche auf eine Umwandlung der großen Schiffswerft

Blom und Voß zur Aktiensorm abzielen . Als Leiterin des in

Aussicht genommenen Finanzkonsortiums wird die Norddeutsche

Bank genannt . Das zu beschaffende Kapital soll mit 6 000 000

Mark in Aktien und 3 000 000 Mark Obligationen in Aussicht

genommen sein .
Posen . 16 . Dezbr . Das Gesuch der Polen , auch in den

Oberklassen der katholischen Volksschulen den Religionsunterricht
in polnischer Sprache ertheilen zu lassen , ist vom Oberpräsidentcn

abschlägig beschieden worden .
München , 16 . Dezbr . Prinzregent Luitpold von Bayern

hat gestern den Spezialberichterstatter des Berliner Tageblattes

für Ostafrika , Eugen Wolf , in Audienz empfangen .

Bayreuth , 16 . Dez . Bet der gestrigen Reichstagswahl
wurde der nationalliberale Kandidat Casselmann mit mehreren hun¬
dert Stimmen Majorität gewählt .

Leipzig , 15 . Dez . Bei der heutigen Stadtverordnetenwahl

unterlagen die Sozialdemokraten mit 4300 von 14 600 abgegebenen
Stimmen .

Ausland .
Wien , 16 . Dez . Abgeordnetenhaus . In der heutigen De¬

batte erklärte der Abg . Gregr , die Jungtschechen würden gegen
das Finanzgesetz stimmen . Während die früheren Regierungen in

Holzschuhen auf dem böhmischen Volke herumtrampelten , theile

Graf Taaffa als feiner Hofmann mit Lackstiefletten an dasselbe

Fußtritte aus . (Beifall bei den Jungtschechen .) Der Empfang
des Kaisers in Prag habe die Anhänglichkeit des böhmischen
Volkes an die Dynastie als über allem Zweifel erhoben bezeugt .

Der Jubel galt dem König Böhmens , aber nicht dem Regicrungs -

system . Aus Haß gegen die slavische Nationalität schließe Oester¬

reich die unnatürlichsten Bündnisse mit dem Erbfeinde des Reiches ,
klammere sich krampfhaft an das Deutsche Reich , setze sogar seine

eigene Existenz aufs Spiel . Gregr wurde wegen Aeußerungen
des Hasses gegen den Staat (Rufe bei den Tschechen : Gegen die

Regierung !) vom Präsidenten nachdrücklichst zur Ordnung gerufen .
Wien , 15 . Dez . In diplomatischen Kreisen erregte Frank¬

reichs Abbruch der Beziehungen zu Bulgarien große Ver¬

wunderung , Niemand vermag die Ausweisung des Journalisten
Chadourne als stichhaltigen Anlaß zu solchem Schritt anzuerkennen ,
welcher lediglich als Liebedienerei gegenüber Rußland gilt .

Politische Tragweite wird dem Vorgänge nicht beigemessen .
Wien , 15 . Dez . Der Handelsvertragsausschuß des Ab¬

geordnetenhauses . Obmann Bilinskt dankte dem Handelsminister
im Namen des Ausschusses für das durch die Handelsverträge ge¬

schaffene Werk , das von europäischer Bedeutung sei. Auf die

gestrigen Erklärungen des Ministerpräsidenten Grafen Taaffe zu¬
rückkommend , hob der Handelsminister hervor , daß ihm hierüber
keine Bemerkung zustehe . Der deutsche Reichskanzler v . Caprivi

Haie im Reichstage die Verträge in so überzeugender , klarer und

debei für die Verbündeten so anerkennender und sympathischer
Weise vertreten , daß er vollen Anspruch auf den Dank Oestrrreichs

hätte erheben müssen , mindestens aber davor hätte sicher sein

sollen , daß seine Aeußerungen , wie dies zum tiefsten Bedauern der

österreichischen Regierung geschehen sei , in so gehässiger Weise

besprochen würden . Der Minister hob alsdann hervor , die durch
das Zusammenwirken der Staaten des Dreibundes zu Stande ge¬

brachten Verträge bildeten ein einheitliches Ganzes . Es könne

keiner für sich abgelehnt werden , wenn ein anderer aufrecht bleibe ,

nicht weil die Regierung es so wünsche , sondern weil die Ver¬

träge absichtlich in einander verklammert worden seien. Ate Re¬

gierung wolle dieses wirthschaftliche Gebiet sichern , später er¬

weitern und das Gelingen des Werkes , welches die öffentliche

Meinung für sich habe , nicht in Gefahr bringen lassen . Sie

müsse daher auf der gleichzeitigen , unveränderten und baldmög -

lichsien Annahme des ganz :» Bertragskomplexes bestehen . Hallwich
erklärte Oesterreich müsste mir der eigenen Vergangenheit sich in

Widerspruch setzen , wenn es zögerte , die Hand zu ergreifen , welche

ihm Deutschland zu dem Vertrage reiche. Angesichts der eminenten

Bedeutung der Verträge für das Reich und die Rcichshauptstadt
ei es unverständlich , daß ein Abgeordneter Wiens prinzipiell

opponirc . Ebenso sprachen sich die meisten anderen Redner für
die Verträge aus . Die Verhandlungen sollen noch vor Weihnachten
beendet werden .

Brüssel , 16 . Dez . Die „ Russische Correspvndenz " kündigt
den Rücktritt des russischen Botschafters in Berlin , Grafen

Schuwalosf , für den März an .
Madrid , 15 . Dez . Nach der Ankunft des Prinzen Albrecht

von Preußen begab sich der Ministerpräsident Canovas del Castillo

in Uniform mit dem Bande des Rothen Adlerordens zu dem

Prinzen , um ihn zu begrüßen . Prinz Albrecht beabsichtigt sich
am Freitag nach dem Escurial zu begeben , um einen Kranz auf

das Grabmal des Königs Alphons zu legen .
Madrid , 16 . Dez . Prinz Albert von Preußen besuchte

die Kasernen und erkundigte sich genau über die militärische Organi¬
sation Spaniens .

. Konstantinopel , 15 . Dez . Der Generalmajor Steffen -

Pascha, , der Nachfolger Ristows Pascha als Instruktor der tür¬

kischen Artillerie , ist heute am Typhus gestorben .
London , 16 . Dez . Nach einer Meldung des Reuter ' schen

Bureaus aus Rio de Janeiro vom 15 . Dezember zerstören einer

Depesche ans San Paulo zufolge die Truppen das Bureau des

Journal „ Correro Paulistano " . In den Straßen von San Paulo

kam es am 14 . Dezember Abends zu einem Zusammenstoß

zwischen den Anhängern des Gouverneurs und den Aufständischen ;

einige Personen wurden getödtet . Der Gouverneur von San

Paulo demissionirte .
Petersburg , 15 . Dez . In Rußland haben die zwischen

den mitteleuropäischen Staaten abgeschlossenen Handelsverträge

einen besonders tiefen Eindruck gemacht . Ein Theil der Blätte

sucht sich zu trösten oder zu täuschen mit der Ausmalung eines

großen Gegenzollbundes , andere , wie die „ Petersb . Ztg . " , sind

ehrlich genug , die Gefahren anzuerkennen , welche Rußland durch

seine Absperrungspolitik über sich heraufbeschworen hat .

Petersburg , 15 . Dez . Das offiziöse „ Journal de St .

Petersbonrg " verweist auf die vollständige handelspolitische Ab¬

schließung Frankreichs und betont , Rußland müsse bei Handels¬

fragen lediglich seine eigenen Interessen wahren .
Kiew , 16 . Dez . Prinz Louis Napoleon ist mit seinem

bisherigen Rang als Oberstlieutenant v . Tiflis in das zu Piatigorsk

garnisonirende Nischni - Nowgoroder Dragonerregiment versetzt
worden .

Marine .
Z Wilhelmshaven , 17 . Dezbr . Der gegenwärtige Kursus auf der Marine -

Telegraphenschule in Lehe endigt mit dem 19 . d . Mts . ; der Beginn des ersten

Kursus für 1892 ist ans den 3 . Januar festgesetzt worden . — Stabsarzt Dr .

Richter hat einen vierwdchentlichen Urlaub nach Wiesbaden angetreten .

Kiel , 16 . Dez . S . M . S . „Kronprinz " ist gestern Morgen
in See gegangen . — S . M . S . „ Blücher " hat heute Morgen in

die Wieker Bucht verholt . — S . M . Transportdampfer „ Pelikan "

wird heute znr Abhaltung von Probefahrten in See gehen .

Berlin , 16 . Dezember . Das Schiffsjungenschulschiff „ Moltke " ,
Commandant Kapitän zur See Frhr . v . Erhardt . ist am 15 . Dez .

in Barbadoes eingetroffen und beabsichtigt am 28 . Dezember nach

Kingstown , St . Vincent , Westindien , in See zu gehen . Das

Kanonenboot „ Hyäne, " Commandant Kapitänlieutenant Goecke, ist

am 15 . Dezember in St . Thomas angekommen und beabsichtigt
am 18 . Dezember nach Kamerun in See zu gehen .

Lokale ».
* Wilhelmshaven , 17 . Dezbr . Es wurde schon mehrfach

darauf hingewiesen , daß mit Ablauf dieses Jahres zum ersten Mal

die Quittungskarten der Alters - und Jnbsliditätsversicherung zum
Umtausch gelangen . Um einen allzustarken Andrang der den Um¬

tausch nachsuchenden Versicherten möglichst zu vermeiden , dürste es

sich empfehlen , die mit mindestens 47 Beitragsmarken beklebten

Quittungskarten schon jetzt der hiesigen Polizeibehörde zu über¬

zeben . Von dieser wird dann zunächst eine Bescheinigung und

pater eine neue Karte ausgestellt . Sehr geeignet für die Ein¬

tragung der Bescheinigung sind kleine Heftchen , die zu billigen
Preisen in den hiesigen Geschäften verkauft werden ? Für auf der

kaiserlichen Werft beschäftigte Arbeiter wird der Umtausch der
Karten durch die Wecftverwaltung besorgt .

Wilhelmshaven , 17 . Dez . (Schifffahrtsnachrichten .) Die

weiße Bakentonne „ Jadeplate W " ist vertrieben und wird durch
das Reservezeichen ersetzt werden .

* Wilhelmshaven , 17 . Dez . In dem morgen stattfindenden
Sinfoniekonzert werden mit Ausnahme der Sinfonie nur solche
Nummern zum Vortrag kommen , die hier überhaupt noch nicht
gespielt wurden . Als Sinfonie ist die erste Beethovensche (6 -ckur)
gewählt worden .

* Wilhelmshaven , 17 . Dez . Endlich scheint es Winter werden

zu wollen . Nach den Regenböen der letzten Tage stellte sich in

verwichener Nacht ziemlich starker Frost ein , dem in den Morgen -

und Mittagstunden des heutigen Tages leichter Schneefall folgte .
Das Thermometer zeigte am Tage noch Wärmegrade .

oll . Heppens , 16 . Dez . Der Gesangverein Eintracht hält im

Thumanschen Saale eine Weihnachtsfeier ab , die zu wohlthätigen
Zwecken bestimmt ist. Der Verein beabsichtigt nur solche Kinder

zur Bescheerung zuzulaffen , die nicht von der Gemeinde oder
Vereinen bedacht werden . Falls ein Ueberschuß erzielt werden
ollte , wird die Bescheerung am Silvester stattfinden .

* Wilhelmshaven , 17 . Dez . Die Künstlergesellschaft Stein¬

büchel hat mit ihrer ersten Vorstellung in Oldenburg einen voll -
'
tändigen Erfolg errungen .

s Bant , 17 . Dez . Der Verkehr des Arbeiterzuges von und

nach Bant , Morgens und Abends nach und von der Werft , er¬
freut sich augenblicklich einer sehr regen Betheiligung , denn es

ühren ca . 80 Personen . Oft ist bis Bant kaum für alle Mitfah¬
renden genügender Platz vorhanden , auch haben die betreffenden
Schaffner einen großen Theil Arbeit mehr durch diesen Zuwachs
erhalten . Letztere nehmen freilich auf beiden Touren vollkommen

Rücksicht und kommen dem fahrenden Publikum in jeder Hinsicht
entgegen .

A«S »er Amsegm- su» Ser Provinz.
Jever , 16 . Dez . Dem Vernehmen des I . W . nach wird

Herr Fetköter binnen kurzem in seiner Brauerei elektrische Be¬

leuchtung einsühren . — Die landwirthschaftlichen Vereine des

Jevcrlandes haben eine Petition an den Amtsrath gerichtet , in
der um eine Beihülfe von 1000 Mk . zur Beschickung der Wander -

Ausstellung der Deutschen Landwirthschaftsgefellschaft in Königs¬
berg mit einer Sammlung von Rindvieh des Jeverländischen Herd¬
buchs gebeten ist . Ferner wünschen die Landwirthe Jeverlands ,
daß von Mitte April bis Dezember jede Woche ein Viehmarkt
abgehalten werde . Eine Petition wird deswegen alsbald an das
Großh . Staatswinisterium abgesandt werden . — Da nach der
Sonn - und Festtagsordnung an einem Sonnabend keine Tanz -
lustbarkeit abgehalten werden darf , in diesem Jahre aber der
zweite Weihnachtstag auf einen Sonnabend fällt , so wird die Er -
laubniß zur Abhaltung von Tanzmusik nur für Sonntag den
27 . Dezember ertheilt .

Ocholt, 15 . Dez . Daß öde Moorflächen in fruchtbare Gefilde
umgcwandelt werden können , kann man ans dem hiesigen Torf



werke beobachten . Dasselbe liegt etwa 3,5 kw vom hiesigen
Bahnhofe entfernt im Ocholter Moor wie eine Oase in der Wüste .
Während bei den ersten Besitzern die Torffabrikation die Hauptsache
war , ist der jetzige Besitzer , Herr Vellgnth , vor allem darauf be¬
dacht , das Moor zu kultivieren . So hatte er im vergangenen
Sommer über 100 Scheffelsaat Roggen , ungefähr eben so viel
Hafer und 48 Scheffelsaat Erbsen . Maisstauden zeigten eine
Länge von 2 m .

Oldenburg , 18 . Dezember . Der Großherzog hat dem Ober¬
bibliothekar Dr . Reinhard Mosen in Anerkennung der verdienst¬
vollen Herausgabe seines Werkes über dos Leben der Prinzessin
de la Tremoille , Gräfin von Aldenburg , die goldene Medaille für
Wissenschaft und Kunst verliehen .

Emden , 16 . Dez . Der Oberlehrer Dr . Buchholz am hiesigen
königl . Wilhelms -Gymnasium Ist von den städtischen Kollegien in
Münden zum Leiter des dortigen Prorealgymnasiums erwählt .

Bremen , 16 . Dez . Die Actiengesellschaft „ Weser " und die
Bremer Lagerhausgesellschaft haben je 300 Mark den Mannschaften
dir hiesigen Feuerwehr für die beim Brande der Bremer Oelfabrik
bewiesene Tüchtigkeit Übermacht .

Juist , 13 . Dez . Heute früh 81/2 Uhr wurde gemeldet , daß
südlich vom sogenannten Schapesand , ein Schiff auf eine Sandbank
gerathen sei . Unsere Rettungsmannschaft machte sich sofort auf ,
um mit dem Rettungsboot des Westlandes dem gefährdeten Schiffe
Hülfe zu bringen . Um 2i/z Uhr kehrte sie zurück und meldete ,
daß das gescheiterte Schiff ein englischer eiserner Fischkutter
1 N 1005 sei . Mit vieler Mühe war es gelungen an Bord
desselben zu gelangen , doch mußte man unverrichteter Sache zurück¬
kehren , da er ohne Besatzung und bereits bis zur Hälfte mit
Wasser ungefüllt war . Die Besatzung scheint ertrunken zu sein .

vermischtes .
— Die neuesten Erlasse über das Berechtigungswesen stellen ,

was den höheren Reichs - und Staatsdienst , insbesondere die
technischen Fächer desselben anlangt , die lateinlose Ober -Realschnle
dem Realgymnasium gleich. Dasselbe gilt vom dem höheren na¬
turwissenschaftlichen und mathematischen Lehrfach . Es wird damit
auf eine Entwickelung zurückgegriffen , welche in den siebziger
Jahren mit der Zulassung der Abiturienten der Ober -Realschule
zu dem Studium des Staatsbaufachs ihren Anfang nahm , als¬
bald ins Stocken und demnächst insofern sogar in eine rückläufige
Bewegung kam , als Mangels Nachfolge der anderen technischen
Zweige des Staats - und Reichsdienstes in den neuesten Vor¬
schriften über die Vorbildung für das Staatsbaufach die Zu¬
lassung der Abiturienten der lateinlofen neunklassigen Schulen zum
Studium dieses Faches wieder befestigt wurde . Jetzt haben die
Ober -Realschulen freie Bahn , zu zeigen , ob sie in der That die
Stelle einnehmen können , welche unter der Zahl unserer höheren
Lehranstalten bisher die Realgymnasien einnahmen , und ob nicht
für die letzteren neben ihnen ein ausreichender Raum übrig bleibt .
Die Zulassung der Abiturienten der sechsklassigen höheren
Bürgerschule zu allen Zweigen des Subalterndienstes im Reiche
und in Preußen , für welche bisher eine siebenklassige Vorbildung
vorgeschrieben war , knüpft an den bisher gleichfalls ohne Nach¬
folge gebliebenen Vorgang der preußischen Justizverwaltung an
und bezweckt, das Hinderniß für die Entwicklung der höheren
Bürgerschulen , welches in dem Mangel der Berechtigung für den
Subaltern -Dienst lag , zu beseitigen . Während die Erweiterung
der Berechtigung der Ober -Realschulen in den betheiligten Be¬
rufskreisen mehrfach lebhaftem Widerspruch begegnet , wird die
Erweiterung der Berechtigung der höheren Bürgerschulen auf all¬
gemeine Zustimmung rechnen können . Es fehlt nunmehr noch
die freilich an Wichtigkeit noch weit voranstehende Regelung der

Berechtigung zum einjährig freiwilligen Dienste . Diese Ange¬
legenheit wird bekanntlich demnächst den Reichstag an der Hand
eines freisinnigen Antrages zum Etat auf baldigen Erlaß des in
dem Reichsmilitärgesetze vorgesehen bezüglichen besonderen Gesetzes
beschäftigen .

London , 15 . Dez . Die Rostocker Bark „ Adele Lübker " ,
auf dir Fahrt von der Westküste Mexikos nach England begriffen ,
mußte in den Hafen von St . Michaels (Azoren ) einlaufen , weil
die ganze Mannschaft am Skorbut erkrankt ist .

Danzig , 16 . Dez . Der dänische Dampfer „ Victoria " ,
welcher hier am 9 . d . M . mit Holz beladen nach Kjöge abge -
gangcn war , wurde gestern Abend 20 Meilen von Rixhöft von
der Mannschaft verlassen , treibend gefunden .

London , 15 . Dez . Das Schiff „ Working "
, von Glasgow

nach Brisborn unterwegs , ging am Sonnabend während des
Sturmes im Aermel -Canal unter .

— Im Nachlasse Dom Pedros fand sein Schwiegersohn , der
Graf von Eu , ein versiegeltes Säckchen . Er öffnete es ; dasselbe
enthielt Erde nebst einem Zettel folgenden Inhalts : „ Das ist
Erdreich aus meinem Vaterlande und ich wünsche , daß man mir
es in den Sarg lege , wenn der Tod mich fern von der Heimath
ereilt . " Der Wunsch des Verblichenen wird erfüllt . In ein Kissen
genäht , wurde die brasilianische Erde dem Todten unter das
Haupt gelegt .

Newy 0 rk , 15 . Dez . Ein Passagier des hier angekommenen
Dampfers „ Advance " berichtet , daß in Santos (Brasilien ) das
gelbe Fieber wüthe . Hunderte von Menschen sind gestorben . Na¬
mentlich habe die Sterblichkeit unter den Schiffsmannschaften einen
großen Umfang angenommen . Viele Schiffe lägen zur Z : it im
Hafen , jedoch fehle es an Leuten zu ihrer Bemannung .

New York , 15 . Dez . Der bei der mexikanischen Stadt
„ Colima " liegende Vulkan ist wieder in Thätigkeit . Jeden Augen¬
blick kann ein Ausbruch erfolgen . Feuergarben , die aus dem
Krater hervorschießen erleuchten die Umgegend meilenweit . Die
Behörden haben deshalb den Einwohnern zur Fluch gerathen .

Cuxhaven , 16 . Dez . Der hiesige Hafen ist augefüllt mit
Schiffen , welche in demselben Schutz suchten . Die meisten hatten
durch den schweren Sturm Schaden gelitten . Die Mannschaften
des deutschen Schoners „ Areios " -verließen das Schiff auf offener See .

Danzig , 15 . Dez . Der gestrige Seesturm hat hier viel¬
fach Schaden angerichtet . Das von Kopenhagen kommende Schiff
„ Vorwärts " mußte , da es durch hohen Seegang leck geworden
war , durch Lootsendamgser in den Hafen cingeschleppt werden .
Im Frischen Haff bei Balga kenterte ein Boot , zwei seiner Insas¬
sen wurden gerettet , der dritte ertrank .

Petersburg , 15 . Dez . Ein geheimnißvoller Mord macht
hier viel Aufsehen . Vor einiger Zeit traf hier aus Charkow ein
Angestellter des Weingeschäfts Ritscher Namens Leopold Cönradt
ein . Vor sechs Wochen sollte er nach Riga Weiterreisen , er em¬
pfing zuvor noch im Hauptpostgebäude einen Geldbrief mit bedeu¬
tendem Geldbetrag und war von dieser Zeit ab verschwunden
Seine Firma benachrichtigte die Polizei , aber alles Nachforschen
war vergeblich . In der vergangenen Woche fand in einer dicht
bei der Hauptstadt gelegenen Kaserne eines Garde -Kavallerie -Regi -
ments eine Durchsicht statt . Dabei stieß man aus dem unter dem
Dache gelegenen Futterboden auf eine ganz nackte, hart¬
gefrorene Leiche , deren Kopf mit einem stumpfen Werkzeug einge¬
schlagen war . Die Leiche wurde als die des verschwundenen Con -
radt von dessen Freunden erkannt . Jeglicher sichere Anhalt über
die Mörder fehlt noch . Die Untersuchung wird vom Militärge¬
richt sehr geheim gehalten . Die Blätter der Hauptstadt dürfen
über den Fall nichts berichten .

Winnipeg , 15 . Dez . Eine Feuersbrunst äscherte vorges¬
tern fast das gesummte Geschäftsviertel des Städtchens Moosejaw
im nordwestlichen Territorium ein . Das Feuer entstand in einem
Hotel und verbreitete sich so schnell , daß die Insassen in ihren
Nachtkleidern aus dem Fenster springen mußten . Ein Mann und
eine Frau sind verbrannt , zwei andere Personen haben lebensge¬
fährliche Verletzungen davongetragen .

Submissions -Resultat
über Lieferung von 2 hölzernen Richtbaken bei der am 17 . d . M . abgehaltsnen
öffentlichen Submission im Büreau (Minenhaus Nr . 4) des hiesigen Kaiserlichen

Minendepots nach den im Termin verlesenen Offerten.
M . Wegener hier Mk . 210,00 pro Stück.
Dirks u . Franke hier „ 185,00 „ „
A . D . Mken hier „ 220,00 „

Meteorologische Beobschumzm
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bemerkungen: Dez . IS . Am Tage Regen . Abends Schnee .

Wilhelmshaven . 17 . Dezbr . Kursbericht der Oldeuburgischen Spar
und Lrthbank , Filiale WtHetmShaoe ». gerauft verkauft

4 M . Deutschs KetchSanleth« . . . . .. . . 18b,50 106,08
3>/, pLt. Deutsche « rtchSaulethe. . . . . . . 07,60 - 98,15
3pLi. do . . . . . . . 84, — 84,55
4 pCt. preußische consolidtns Anklhr . . . 105,30 105,85
Zr/,pLL . dv. . . . . . 07,95 18,50
3 PLt. ds. . . . . . 84,— 84,5S
L '-.-zM . OÄMS. LvrtlÄS . . . . . . . . 97,— —
4 pLt. Oldenburg . KoMMnsÄ-AMths . . . . 101,— —
4M . ds. do. EWKS1VVM. 101,25 —
M/ . pLi. ds. do . - . . — —
ZV- M . vv >«s . BodMrrdü-PfWdbrisss WM « ) 99,— —
M/z pLt. Bremer StaatSanlech « . . . . . . 94,90 —
3 M . Oideadurgische PrSmtWsÄM - . . . . 124,10 124,90
4 pLi. Eutin-Lübecker Prior.-OdligattorM . .. 101,— 102,—
3K. M Hamburger StaatSrente . .. . . .. 94,95 —
6 M . Italienisch « Reute (Stücks von 108M KM.

und darüber) . . . , . . . — —
4 pLL . Psandbr . der Rhein . Hypoth .-Bank . . 100,45 101,05
ZVzM Pfandbriefe der Rhein . HyvotdekWiLsÄ . 91,80 —
4 pLt . Psandbr . d. Preutz . BvdM-Krchih-AMw-B-Mk

vor 1900 nicht anSlokdar . . . . . . 101,45 102,—
Wechs. auf Amsterdam kurz für Suld . 180 's M . 167,65 188,45
Wechs . «Us London kurz für 1 Lftr . m Mt . . . . 20,26 ^ 20,36
Wechs . auf Newhork kurz für 1 Doll , ta M . . . 4,17 4,22

Dtscout Lrr Deutschen Äetchst-M 4 pLr-

>» ins Kur mit Fay ' s ächten Sodener Mineral -Pa -
^ stillen beendet rssell Ullä Aräuätiob alle acuten Katarrhe ,
^ lockert den Schleim , beseitigt die Heiserkeit , begünstigt den
» — Auswurf , und wirkt belebend und anregend aus die Ver¬

dauung . Allen Hnstenkranken als das bewährteste Mittel
dringend zu empfehlen . Fay 's ächte Sodenener Mineral -

Pastillen kosten in allen Apotheken und Droguerien nur 85 Pfg .
per Schachtel .

Bekanntmachung
Der unterm 27 . Mai und 21 . August

d . I . gegen den Dienstlnecht Johann
Wessels Grahlmann aus Banler -
deich erlassene Steckbrief wird , da Grahl¬
mann zur Haft gebracht ist , als erledigt
zurückgenommen .

Jever , 16 . Dezember 1891 .

Der Rmis -Rnllmli.
B 0 t h e .

Zufolge Mittheilung Großherzoglichen
Amtsgerichts Jever werden die Sprech¬
tage für die Gemeinde Heppens im
Jahre 1892 am 4 . Januar , 1 . Februar ,
7 . März , 4 . April , 2 . Mai , 7 . Juni ,
4 . Juli , 1 . August , 5 . September , 3.
Oktober , 7 . November und 5 . D . -
zember inRost 's Wirthshause abgehalten .

Heppens , den 15 . Dezbr . 1891 .

Der Gemeindevorstand
Athen .

Schulacht Neubremen .
Diejenigen Personen , welche vom

August bis zur Zeit ihren Wohnsitz
nach hies. Schulacht verlegt , wollen die
Schulumlage bis zum 22 . d. M . an
den Unterzeichneten entrichten .

Neubremen , 16 . Dez . 1891 .
Latamr , Rechnungsfr.

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . 1892 eine schöne Uuter -
WohttUNg mit abgeschlossenemKorridor .
P . Frerichs , Verl. Gökerstr . 19 ,

Seiteneingang , 1 Treppe .

Zu vermiethen
ein möb ! . Zimmer mit Schlafkabinet ,
auf Wunsch mit Burschengelaß .

_ Augustenstr . 9 , I . Et . r .

Zu Imsen gesucht
ein noch gut erhaltenes Pianitto .
Off . unter „ Pianino " a . d . Exped . d . Bl .

Rover ,
gut erhalten , für 130 Mk . zu verkaufen .

Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

Verloren
ein goldener Ring , eingravirt ff? A .
Gegen Belohnung abzugcben in der
Exp . d . Bl .

Lebende

L Pfund 1 Mk . ,

soeben cingetroffen , empfiehlt billigst

IM - M»
, Empfehle

z zum WMlllMsfBe :
> ff. Weizen-Mehle
> L Pfd . 20 Pfg . ^

ff . Suttana-Rofinen,
^ L Pfd . 45 Pfg . ^

ff. Trauven-Mfinm ,
! L Psv . 40 Pfg .
! ff Corinthen. !
> L Pfd . 40 Pfg . ^

Citronenöl ,
L Glas 10 Pfg . !

Wallnüsse ,
L Psd . 35 u . 40 Pig .

Haselnüsse .
L Psd . 40 Pfg .

G Ährens ,
Börsenstr . 32 .

Hölzerne

aschbaljen
echte Harzer Waare

trafen heute wieder in großen Massen
ein und empfehle diesen Artikel als

nützliches Weihnachtsgeschenk .
Preise billig .

lil. lelksmp .
Bismarckstr . 60 , Lothringen 31 .

Zum Festbedarf empfehle
Feinstes

Weizenmehl ,
17 Pfund 3 Mark ,

Rosinen , Corinthen , Succade,
Mandeln, Citronen,

sowie sämmtliche

Gewürze ,
ferner

Wall - und Haselnüsse ,
Feigen , Datteln ,
Bariinkerzen

« nd
Varrmcakes

zu billig gestellten Preisen .

S .
" 7 '.

Meihilchts - Köilinr
in großer Auswahl empfiehlt zu
billigen Preisen

Hl . Siems , Gastwirth,
Sedan .

Diebstahl .
Es sind mir gestern Abend zwischen

9 und 1/2IO Uhr zwei vor meinem
Hause stehende große Tannenbäume ge¬
stohlen ; dieselben werden möglicherweise
znm Verkauf feilgeboten , da nicht an¬
nehmen kann , daß sich einer einen selbst-
gestohlenen Christbaum aufschmückt.
Die Bäume sind schl .mk und recht licht
von Zweigen , der eine Baum trägt
Spuren von einem ihn umrankten
Schlinggewächs . Etwaige gefl . Nachrich¬
ten über muthmaßlichen Thntcr wären
mir lieb .

I . B . Egberts .
Zum Festbedarf empfehle :

Feinstes
Weizenmehl,

sowie

täglich frische Hefe.
E . Lsögel,

Kronprinzenstraße 12 .

Sehr schönes

Drnn- fmehl,
Pfund 16 Pfg . , 20 Pfund für 3 Mk .

Margarine,
50 Pfg -,

feinsten geräucherten

Schinken .
Pfund 75 Pfg ." " D . Fiinmen ,

Schaart .
Weißes und braunes

Christzeug, Pfeffernüsse,
in verschiedenen Sorten ,

braune

Ttirchen
empfiehl !

Bestellungen auf

Atollen ,
Napfkuchen ,

«Lasfeeknchen,
Torten

u . s . w . werden prompt ausgesnbrt .
D. O .

Passende Weihnachtsgeschenke :

iinpvägnivte Ne-
genvocke

für Herren

inrpvägiriVte Rad -
fahvev -Maiitillcii

stir Herren und Damen

kladfahrev «A»iziig « ,
„ -Hosen .

kurz und lang

Ra - fahver stvümpfe
ll . 6 . iMrLo ,

Bant , Werftstr . 24 .

Zum Feste
empfehle billigst :

Wallttüffe , Haselnüsse, Krach¬
mandeln , Traubenrosiaen und

Apfelsinen .

Altes Gold und !
Silber

nimmt in Kauf und Tausch
Halllnrani » ,

17 . Bismarckstraße 17 .

ff. Weizenmehl ,
Goldstaubmehl ,

Sultama - und Eleme-
Nosinen,

Succade , Mandeln ,
empfiehlt billigst

WIK . OltmslM.

Goldene

Trauringe
jeder Größe « nd Schwere
zu den billigsten Preisen

stets vorräthig bei

A. Arrhlmaiin
17 . Bismarckstraße 17 .

Ich bin jeden S0NN °°

nbend Morgen mit
bestem

Pferdefleisch
und geräucherter Wurst

in Neuheppens auf dem Markt .
Lvxxv , Pferdeschlachter , Varel



I

Eröffnte heute meine

MlliM - kllWtellllllg
und lade zum Besuch ganz ergebenst ein.

A. D. Iftnvichs ,
Neuestratze Nr . IS .

Meine

ist mit dem heutigen Tage eröffnet.
Preise find billig. Auswahl sehr reichhaltig.
Sämmtliche Aufträge werden prompt ausgeführt und auf Wunsch

ins Haus geliefert.

Meli»
.

klinllitmi ,
_ Banterstraße 1 .

Herrn. LreibokmM, » WU
ewMsdlt 2ur ^ siima .eiitsiiüoicei 'si :

ist . ^ ekeuwedl „ Lsiser -zuniis
" 5 ? kä . 110 ? t .

l . Uekemuedl „ ll Lroveo
" bei 5 90 kk .

kl . 8llll3ll -8s8ill6ll (0I1N6 Lsrus ) psrkiä . 50 ? i .
l8t . Zr . Llewe -Kssmell xsr ktä . 40 kt .

kt . llsllle - vsriulkell , xsr ? tä . 38 ? t .

tst . süsse u . bittere Alsnäeill ? tä . 100 ? i .
I8t . Kellue8er Oitrollst100

sonis Zsrslltirt reive Kevürre 6to .
rm nisäri ^stsn krsiseii .

öui-
g kui-g

lioliönrollörn. ttolienrollsrn.
Freitag , den f8 . Dez.

Zweites
Um -

"
- wen .

I . Utsil : 1 . Nus kunst -Onvsrtnrs von ^Vsxusr , 2 . Liukouls !7r . 1 0 äur .
2 Hisil : 3 . Onvsrtnrs „Ois Vsüwrietitsr " von Lsrllo/ , 4 . 2wsi Ilslo -
äisu kür 8trsiobquurtstt , n) I^orrvsxisod , b) Lrsts LsASAnunZ , aus ^skübrt
von 45 LtroioUinstrninsnton , von 6irio§ , 5 . kostklän ^o, 8inkoni8obo Oioü

tnn § von IÜ82lt.
^ uksuA 8 Hür .

kntroo : 8p6rsitri 1,50 UL ., 1 . 1,00 UL ., Oallorio 0,75 UL .,
8obü1orbi11ot8 0,50 UL .

HoollnobtunASVolI

HVibßsLkiS »'-

Geschäfts -Empfehlung.
Einem geschätzten hiesigen wie auswärtigen Publikum die er¬

gebene Nachricht, daß ich in dem von mir angekauften Hause , früher
L. Euling , die

WalMÜm tlllck HijumkimriWafl
sowie EolollialwaareMallllllmg

in unveränderter Weise sortsetzen werde.
Durch aufmerksame Bedienung , Verabreichung guter Getränke

und Maaren zu mäßigen Preisen, werde ich mich bemühen, alle mich
mit ihrem Besuch Beehrenden zufrieden zu stellen

Ergebenst

VI » Il 4 I« I» 18 >
Vanterftratzc (>.

Als

mitzlichks Weihnachtsgeschenk
empfehle die

U q deutsche Nähmaschine.
Mein Lager bietet eine reichhaltige Auswahl sämmtlicher

neuester u . bewährtester Construktionen als : Nothmanns
U Valent , Singer -Nähmaschine , Nova , Teutonia ,

Ringschiffchen -, Phönix - re. Nähmaschinen . Be¬
queme Abschlagzahlungen. Bei Baarzahlung Rabatt .

V Ai/ '.
KNoonstr . 84a . Roonstr . 8cka

GesangHerrin Fintrsekt"
in Uvppvns »

Am ersten Weihnachtstage

Weihnachts - Ieier
umi Kk stkn einer Lescheeruria armer Kinder,

bestehend in

Conrert,Gesang « Theater
im Saale des Herr THUNMNU ( Centralhalle ) .

Anfang 8 Uhr . Kassenöffnung 7 Uyr Abends . Eintrittspreis im Vor¬
verkauf 40 Psg . an der Kasse 50 Pfg .

Die verehrt . Bürger und Einwohnerschaft von Heppens und Tonndeich,
sowie Freunde und Gönner des Vereins sind hierdurch freundlichst gebeten sich
recht zahlreich an diesem Fest betheiligeu zu wollen.

Programme sind bei den Mitgliedern und bei Herrn Thumann
M haben.

Der Vorstand .
I7L Der Ueberschuß kommt solchen Kindern zu Gute , die anderweitig

nichr mit Geschenken bedacht werden.

» I
'
. XLrstsü , > »

empfiehl ! das Neuste in

Aikz- u. Seiden-Küten
von geringen bis zu den besten Qualitäten in größter Auswahl

und Güte entsprechend vilttguer Preisstellnng .

Bringe hierdurch mein

Tabak - «. Cigarre «geschritt
in gütige Erinnerung .

Als passendes Weihnachts -Geschenk empfehle gut abgelagerte Cigarren
in 1/20 Kuren ( 50 « rück > von 2 Mark an ,
in ichg Kisten ( 100 Stück) von 2,80 Mark an

bis zu den feinsten .

Baut am Markt 22

Apfelsine«,
große, schöne Früchte , per Dtzd . 65 Pf .

empfi . hlt

L L6K6MLM1.
Baumkerzeu ,

Banm - Cakes
empfiehlt

VItMLMS.
Wieder vorräthig :

Blumenkohl, Rosenkohl und
Kopfsalat.

Frau VosA , Roonstr . 16.

Kpelsinen
empfiehlt billigst

ll . SedlwwelAelwlllL.
Zm Feste empfehle:

Wes
" '

bei Entnahme von 10 Pfund

Pfund 18 Pfg .
llömnek Lrssks

Bant .

Vkilkslmsksllv.
Heute , Donnerstag , Abend :

Üs8snptö1fsr.
G . Scholvien .

Mällller-Tumerem
„Einigkeit ".

Zur Beerdigunn des verstorbenen
Mitgliedes I . Schumacher , Ost-
fiiesensiraße 21 , versammeln sich die
Mitglieder Sonnabend , den 19 . Dez.,
Nachmittags Punkt 2 Uhr im Vereins¬
lokal . Abzeichen sind anmlegen .

Der Vorstand .

kiillsk
skiM -Vsm.

Am Sonntag , den 20 . d. M .,
Nachm. 4 Uhr beginnend,

findet im Schützenhause zu Bant
die diesjährige

Weihnachtsfeier,
bestehend in Concert , Gesang , Verloo -
sung von Geschenken re . statt .

Die Kameraden , sowie deren Ange¬
hörige, besonders die Kinder , wollen
dazu recht zahlreich erscheinen . Fremde
haben gegen Erstattung eines Eintritts¬
geldes von 20 Pfg . Zutritt .

vor V « r « t » illä

Verkaufe jetzt :

Säinintliche Regenmäntel
. Sämmtliche Iaqnetter

Sämmtliche Wintermäntel
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

8 . LuLsniAinf .

Hieräuroll deellre ieli mied meine

Zum Kacken
empfehle :

Allerfemstes Weizenmehl ,
17 Pfu d für 3 Mark ,

grofze neueEleme-Rofinen,
pro Pfund 30 Pfg - ,

sowie sämmtliche andere Artikel
zu niedrigsten Preist » .

8 . L6K6MMH ,
Königstraße 57.

Feinste Margarine
Pfund 65 Psg . , 5 Pfund für 3,00 Mk.

empfiehlt

llsinrivk kreslce,
Bant .

Wintermützen
für Herren und Knaben , darunter eine
Parsthie vorjähriger , unter Einkaufs¬
preis empfiehlt

F . Karste« .

in

Aspike- unö i.el! eevagren

uuä

empktzdleu .
Laum -

verriierull ^ eQ,
kieiite uuä kieü t-

daltsr , sowie Oolä-
uaä Luntpaxier in

grosser TLuswadl vor -
rütlliA .

Lucbbmäsr uuc! Onlauterisardsitsr ,
Itbvlmwstr . I .

X Mit dem heutigen Tage eröffne meine X

8 Weihnachts - Ausstellung I
HE ln Christboumschmnck und Kmdersp ' elwaaren . HE
X P - °is ° billig . MW , Hk

§ Börsenstr . SS. ^8 «örseustr. SS. 8

Der Verein wird auch in diesem
Jahre eine Wcihnachts-Bescheerung für
arme Wittwen und Waisen veranstalten .

Wir richten deshalb an alle Freunde
und Gönner desselben die dringende
Bitte um gütige Unterstützung . Lebens¬
mittel, KleioungSstücke , Spielsachen und
>ergieichen , jede kleinste Gabe wird von

Vem Unterzeichneten mit herzlichem
Dank entgegengenommen.

Der Vorstand .
Helene Botz . Emma Jetz, Ca-
invic Julie Benseman « , Ost -

jiicsenstr Tara Jauste « , Bismarck-
stroße , Rannt Schmiot , Oidenbur -
entr . , Minni Schnitze , Petcrstr .,

Minna Wöhlbier , Roonstr

Hodes-Anzeige.
Heute lttacht li/ ^ Uhr entschlief

nach schweren Leiden unser innig -
gellebter Sohn

im Alter von 16 Jahren 1 Monat .
Dieses zeigen allen Verwandten ,

Freunden und Bekannten ttefbe -
trübt an

Wilhelmshaven , 16 . Dez. 1891 .
Die trauernden Eltern

C . Schumacher
und Fra « geb . Freese .

Die Beerdigung findet am Sonn¬
sbend , d . 19 . d . M . , Nachmittags
21/2 Uhr vom Trauerhanse , Ost-
scieienstr. 2l mi» statt .



Auf meine reich afsortirte Ausstellung in

Vslimaodto - Vvseksllkoil
tür Lüvkv ui »ü Haus

erlaube ich mir hiermit aufmerksam zu machen ; so empfehle namentlich : emaill . , eis., gußeis . , messg. und kupf . Geschirre , Blech - und Nickelsachen,
Haushaltungs -Maschinen jeder Art , Eis - , Fliegen - , Flaschen - und Eiet schränke (praktisch) , hübsch dekorirte Holzsachen , wie : Servirbretter ,
Brodteller , Löffelbretter und Handtuchleisten , ferner : Gewürzschränke , Kaffeemühlen , Kannenunteesätze , neue praktische Hackblöcke , Brodschneide -

maschinen re . ; sodann empfehle ich : Familien - und Tafelwagen , Petroleum - und Spritkocher , Kaffeeservice in Nickel und Kupfer , Tischveftecke
und Taschenmesser in großer Auswahl und bester Qualität , Eß - und Theelöffel in s . Etuis von 1 Mk . 75 Pf . an re. re.

. Außerdem bietet meine Ausstellung eine hübsche Auswahl in Bronze - und Ledersachen , Blumentischen und - Ständern , Schirm -
und Ofengeräthständern , Torf - und Kohlenkasten , Salontischen und -Etageren , Eigarrenschränken , Wandschildern , Salatkummen , Tortenschüsseln .
Anflaufformen re.

Ferner halte empfohlen : Eis . Geldkassetten , Jagdgewehre , Jagdtaschen re., Klappftühle Belocipeden , Badeeinrichtungen , Kinder¬

wagen , und -Bettstellen , Kinderstühle und -Tische , Schlitten und Schlittschuhe , sowie Kinderspielsachen , worin ich nur gediegene , dauerhafte
Sachen führe . _

Stetiger' Eingang von Neuheiten.
Billige Preise!

Gleichzeitig aus meine 4 Schaufenster verweisend, bitte um geneigten Zuspruch .

LornL . Dirks .

II

M

PI

IX

In unseren Schaufenstern sind eine große

Anzahl praktischer Weihnachtsgeschenke
ausgestellt.

I 'vrtiKo vamen -l 'aAkbinüen
Taghemd aus schwe¬
len ! Cretonne mit

breiter Zwirnspitze .

Oü Taghcmd mit Achsel-
äO schlus; und herzsörrüi -

ger Passe aus Mada -
polam mit Spitze .

, T -ghcmd mit Achsel-

, /0 ichlaß und herzför¬
miger Passe mit dop¬
pelter Hand - Bogen¬

langnette .

. n » Eleganter Carton mit

I , NI Tiück f '. inen Tag-
^ "

Hemden , Achselschlnsj-

fwon mit feiner Bo -
genlanauctie .

Taghemd aus kräf -
^ t >gem Hewdentuch mit

feiner Cordonnetspitze .

! I? U Taghemd aus solidem
/ /ü mittelfeiiicu Hemdeu -

tuch mit elganter
Spitze .

Taghemd aus Mada -

polam mit geschmack¬
voller Passe und

br . Cordonnetspitze .

Taghemd aus Mada -
polam mit Passe .

Hals - und Aermel -
ausschniit mit Hand -

laagueite .

Taghemd aus Mada -

poiam mit elegantem

Trimniing bcs . tzt

k Taghemd aus Mada -
pvlam , mit Passe ,
mir reicher Hand -
Schleifen -Languette .

Eleganter Canton mit
3 Stück seiswn Tag -

hemveu , Achselschlutz-
form uiit eleganter

Stickerei .

Elegantes Taghemd
aus einem Stück ge¬
schnitten , mit reicher
Handstickerei verziert .

Eleganter Carton
mit 3 Stück feinen
Taghemden , Äer -

melsacon mit
reicher Stickerei .

f ist Taghemd aus Mada -
polam , Hais - und
Aermelausschnitt mit

Handlauguette .

Elegantes Taghemd
aus einem Stück ge¬
schnitten mit reicher

Handstickerei .

! Eleganter Carton
mit 3 Stck . feinen

Taghemden , Achselschlaß -

^ facon m . herzförm . Passe
u .Hand -Bogenlanguette .

I ' vrliKv
Faeo » 80S3 . Aacon 8VS . Faeon 8 « L8. Länge : 40 45 50 55 eia

Schselschlußhcmd aus Hemden - Achselschlujzhemd ans Hemden - Acrmelfacon mit Passe ans Preis : 60 65 70 75 Ps

tuch mit herzförmiger Passe tuch mit nieder Passe und lräftigem Hemdentuch m . solider Länge : 60 70 80 90 100 em

und Spitzenbesatz . Spitzenbesatz . Cordonnetspitze besetzt. Preis : 90 1,101,30 1,50 1,70

rorliKv Luavoii -HeiiLÄer ».
Knabenhemd 855 aus kräsr . Cretonne mit kurzen Aermeln

Lange : 45 56 55 60 65 ow

Preis : 60 70 75 90 95 Ps .

mit langen Aermeln

Länge : 70 75 80 85 90 ein

Preis : 1,30 1,40 1,50 1,70 1,75 Mk

-r.

l

empfiehlt zu Weihnachtsgeschenken :

Torf- md Kohlmkasten jeder Ärt , Feuergeräthständer,
Fenergeräthr und sKohlenlöffe ! , Schirmständer, Ofenschirme
und Ofenvorsetzer , Lochtöpse, emaill ., verzinnte und kupferne
Waschkeffel, lack. , emaill . n . verzinkte Eimer w. Taffmwamm,
Kaffee- und Theekamen, Kaffeemühlen « d Kaffeebrmuer,
Kaffee-, Ehre- md Zuckerdosen, Oratpsannen, Imgrollen,"

asch- und Wringmaschinen , Fleijchhack- und -Neibmaschmen,
aschbretter, Kohlen- und Doizeneiseu, Pläüeijmgläüer ,

etrolenmkocher, Spiritns -Schmllkocher, Messer md Gabel,
orlege-, Eß- und Theelöffel , Dezimal-, Tafel- und Wrth -

schaftswaagm, Gewürzschränke md Etageren , Kaffrebretter ,
Salz - und Mrhlfäffer, « ffettrager, sowie sämmtliche sonstigen
Hanshaltnugsartikel und Holzwaaren, Mechwaarm, Bürsteu-

waarm und Matten.
Redaktion Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .
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Freitag , den 18 . Dezember 18S1 .
Der liebe Gott zieht durch den Wald .

Bvn P . K . Rosegger .
Nachdruck verboten.

(Schluß .)
„ Jetzt sind sie draußen "

, flüsterte Magdale Plötzlich. Und
wahrhaftig , es war nicht das Klopfen des Windes — das war
ein Pochen an der Thür .

Sogleich erfaßte das Weib die Kerze und eilte , zu öffnen .
Ein fremder Knabe stand tzor ihr . Ein seltsamer Knabe ; er

hatte eine leuchtende Brust . Die Kleider waren voll Schnee , die
Locken voll Eis , die großen Augen voll Wasser . Vor Frost zitterte
er und bat um Obdach .

„ Ist denn kein Mensch bei Dir ? " rief das Weib . „ Bist Du
allein ? So komm , komm nur ! " Und sie fächelte den Schnee von
seinen Kleidern , aber die Brust blieb leuchtend ; sie trocknete seine
Augen , da glänzten sie wie Karfunkel .

„Du liebes Christkind "
, lispelte das Mädchen , „ da setz' Dich

zum Ofen und wärme Dich . "
Und immer wieder fragte das Weib , wo er herkäme , wer er

wäre ? Sie faltete dabei die Hände .
„ Ich bin Theobald Gallheim " , antwortete endlich der Knabe ,

„ ich bin ausgeritten ; da sind Wildhühner aufgeflogen , das Pferd ,
ist scheu geworden und hat mich abgeworfen . Ich bin herumge¬
gangen , bis es finster geworden ist. Dann ist Wind und Schnee
gekommen , und ich habe gar nichts mehr gehört uud gesehen und
ich bin gefallen . Ich bin doch wieder weiter gegangen , und dann
habe ich das Licht gesehen . Laßt mich liegen in Eurem Hause ,
und thut mir nichts Böses ! Mein Vater wird schon kommen !"

Das Fieber schüttelte ihn , als er das sprach . Das Weib
hatte Mühe , ihm die Schuhe von den Füßen zu bringen ; sie waren
schier angefroren . Der Knabe ächzte vor Schmerz ; die Pecherin
legte ihm kaltes Grubenkraut auf Hände und Füße , dann brachte
sie eine warme Suppe und führte ihm den Löffel selbst zu seinem
Munde .

Magdale schlich spähend um den Knaben herum , schaute seine
zarten Locken und seine frischen Wangen an und seine glänzende
Brust und seine Augen . „ Du armes Christkind , ist es doch wahr ,
daß Du so viel Kälte leiden mußt !"

Das Weib trug von allen drei Betten , die in der Stube
standen , die Kissen zusammen und baute damit auf der Ofenbank
dem kleinen Gaste ein Lager . Theobald legte sich hin und schloß
bald die Augen .

Dem geängstkgten Weibe war leichter um ' s Herz geworden .
Ihr .war dieser Knabe , der in der Christnacht hilflos zu ihr ge¬
kommen , ein gutes Vorbedeuten . Das Magdale , das gar nicht
schlafen wollte , zerstreute sie mit etlichen jener alten Weihnachts¬
lieder , die so reich an Gemüth und Humor sind . Und das eine ,
vom „ Häuser ! im Dörfer ! " mußte sie wiederholen .

„Ach wie stiert das göttlich Kind,
Wie geht nicht aus und ein der Wind —
Es liegt auf Hm und Stroh.
Et, wenn ich nur das Häuser! hält ',Das dort unt' im Dörfer! steht ,Wie wär ' ich doch so froh!

- Ich nähm' die Mutter mit dem Kind,Ti .ät's führen in mein Häuserl g
'fchwind I"

Dabei unterbrach sich die Sängerin und horchte auf den
Athem des Schlummernden ; und das Magdale saß daneben und
faltete die kleinen Hände . . .

Gellender Waldhornschall schlug an die Wände der Hütte .
Dem Weibe blieb der Ton sin der Kehle stecken . Draußen
knisterten schwere Tritte , die Thür ging auf , über und über be¬
schneite Männer traten herein , unter ihnen eine stattliche Frau .

Die Pecherin that einen flehenden Blick auf die Eintretenden ,
legte den Finger auf den Mund und wies auf den schlafenden
Knaben . Kaum aber erblickte diesen die eintretende Frau , als sie
mit einem Freudenschrei auf den Schläfer zustürzte . Der Knabe
fuhr empor und blickte um sich . Und als er in dieser düsteren
Hütte sich und seine Mutter sah , da zuckten seine rothen Lippen .

Sogleich wurde auf dem Schollberge ein großes Feuer an¬
gezündet , hoch empor und weithin durchdrang der Schein die
Nebel und das Schneegestöber . Gallheim , der reiche Mann , hatte
wohl in seinem Leben einen so glückseligen Christbaum nicht ge¬
sehen , als diese Feuersäule war , die ihm verkündete , daß sein
Kind lebe .

Er ist gefunden !
So kamen sie nun alle hier zusammen , und noch nie hatte

das kleine Haus im Walde so viele und so fröhliche Gäste gesehen ,
als in dieser Nacht .

Dem reichen Manne barst schier das Herz . Da sah er seinen
Sohn so liebevoll gehalten von der Familie Dessen , den er heute — —

Er dachte es nicht aus . Den schnellsten Reiter sandte er
nach dem Herrenhause , um die eiserne Thür zu öffnen .

Sie waren alle noch beisammen , als der Lenz in einem vor¬
nehmen Wagen , bespannt mit zwei Rappen , angefahren kam .

Zur Stunde ging schon der Morgen auf .
„ So geht es nicht allzu selten auf dieser Welt, " sagte Gall¬

heim in tiefem Ernst zum Pocher . „ Die Macht in der Hand
eines leidenschaftlichen Menschen ist wie das Messer in der Hand
eines Kindes , Lenz , ich habe Dir Unrecht gethan ! Hier seheich
Dein Weib , Dein Kind , denen Du das Christbäumchen hast auf¬
stellen wollen . Verzeiht mir ! Verzeiht mir alle Drei ! Ich will
es gut zu machen trachten, "

Er sprach dem Pecher die Meierstelle im großen Felberhofe zu .
Der Lenz war wortkarg . Er schüttelte den struppigen Kopf ;

der Felberhof wäre ihm zu groß .
„ Zu groß !" lachten die Leute , „ das sollte ein Mann -Teufel ,

wie Ihr einer seid, niemalen sagen . Manch ' Anderer wäre froh ,
könnte er seine Familie ohne Sorgen wachsen lassen , wie der Will '

. "
„ Mag nicht fort von da, " sagte der Lenz tonlos , „ wollt mir

lieber das Pechhacken wieder erlaubt sein . "

„ Das Pechhacken , Lenz , das thut Euch schlecht und den
Bäumen nicht gut, " versetzte Gallheim . „Aber die Förstersstelle
wird frei , und zu Christbäumen für Eure Nachkommenschaft haltet
von heute an dreißig Joch Waldgrund als Euer eigen . Dann ,
Hackbretter , wollen wir wieder gut sein ."

„Ich bin nicht bös'
,
" sagte der Lenz , „ich wollt den Herrn

nur gebeten haben , daß er 's hier vor meinem Weib und vor
meinem Kind laut thät ' sagen , daß ich nicht schuldiger Weis ' ein¬
gesperrt worden bin ."

Gallheim faßte mit beiden Händen des Anderen Rechte und
rief : „Lenz , Ihr seid ein braver Mann !"

Und so ist das Christlind doch noch in die Hütte der Pechers -
leute gekommen .

Deutsche rReichStag .
Berlin , 15 . Dez . Im Reichstage nahm heute die zweite

Berathung des österreichischen Handelsvertrages etwas mehr den
Charakter einer Spezialberathung an , wenn auch einige Redner ,
so die Abgg . v . Stauffenberg und Thomson , die sich gegen den
Nutzen der Getreidezölle wandten , und der Abgg . Graf Mirbach
und v . Kardorff ins Allgemeine gingen . Die beiden letztgenannten
Redner wollten eine Vertagung bis nach Neujahr haben , damit
sie sich erst mit ihren Wählern in Verbindung setzen könnten .
Den Vorwurf der überhasteten Berathung wies der Reichskanzler
v . Caprivi zurück mit dem Hinweis daraus , daß der Reichstag
auch Handelsverträge ohne kommissarische Berathung erledigt habe .
Hervorzuheben ist noch , daß auf eine Anregung des Grafen
Kanitz der Reichskanzler v . Caprivi erklärte , daß die Regierung
sich noch nicht darüber schlüssig geworden sei , wie das in den
Niederlagen befindliche Getreide zu behandeln sei . Im klebrigen
ging die Debatte in etwas langsamem Gange vorwärts . Die
Berathung der Position Holz wurde heute begonnen , aber noch
nicht zu Ende geführt ,

Lokaler »
Wilhelmshaven , 17 . Dez . Die Berliner „Politischen Nach¬

richten " schreiben : „ Die im Bau begriffenen großen Schlachtschiffe
der deutschen Flotte müssen einen so großen Tiefgang erhalten ,
daß sie , abgesehen von Wilhelmshaven , in keinen deutschen Nord¬
seehafen Unterkommen und noch weniger die vorhandeuen Dockein -
richrungrn benutzen können . Es schweben daher Verhandlungen
darüber , ob und unter welchen Bedingungen der Ausbau von Bre¬
merhaven so gestaltet werden kann , daß auch die etwa 10 Mir .
tiefgehenden Panzerschiffe der deutschen Flotte die dortigen Häfen¬
einrichtungen , Dvcks u . s. w. benutzen können . " Wir können die
Richtigkeit dieser Meldung nicht ohne Weiteres kontroliren , bemer¬
ken jedoch , daß jene Panzerschiffe nicht 10 sondern 81/2 Mir .
Tiefgang erhalten .

Wilhelmshaven , 17 . Dez . Die Oldenburgische Spar - und
Leihbauk und die Oldenburgische Landesbank wollen in Anbetracht
der großen Verantwortung und des erheblichen Aufwandes an Zeit
und Arbeitskräften , welche die Verwaltung von Werthpapieren ,
sogenannte offene Depots , verursachen , die dosür jährlich zu leistende

Vergütung vom 1 . Januar 1892 von bisher "/ „ — 50 Pf . M
auf Va °/ov ^ 1 Mk . für je 3000 Mk . nominell erhöhen . Die

^ U
Aufbewahrungsgebühr für geschlossene Depots wird nach ihrer
Größe bezw . nach ihrem Gewichte berechnet . Di

Heppens , 16 . Dez . Vorn Großherzoglichen Amte in Jever V?
sind für das Jahr 1892 für die Gemeinde Heppens folgende M
Sprechtage angesetzt worden , welche in Rost 's Wirthshause daselbst Ä
abzuhalten sind : 4 . Januar , 1 . Februar , 7 . März , 4 . April , tz -
7 . Juni , 4 . Juli , 1 . August , 5 . September , 3 . Oktober , 7 . Nov . >; >
und 5 . Dezember .
_ I- — -

U«s Ler Nmgegm * «u» »er Prodisz . H
Oldenburg . 15 . Dez . Die kurze Frist , in der der Bau des - ff . !

provisorischen Theaters vollendet werden muß , macht es nöthig , ^ f
daß die Arbeiten auch während der Nacht fortgesetzt werden müssen .
Dian hat daher in diesen Tagen dort eine elektrische Anlage be- I :
schafft . ^ ?

Oldenburg , 15 . Dez . Die neue Dampfyacht Sr . K . H . des U
Erbgroßherzogs , der in Kiel erbaute „ Lensahn "

, ist gestern von
Elsfleth hierhergeholt worden . Um etwa 31/4 Uhr Nachmittag H f
langte derselbe an . An Bord befanden sich Se . K . H . der Erb - ^
großherzog , der Vorstand des Schiffervereins , der dazu eingeladen - s-
war , und einige weitere Herren . In der Nähe der Post in der . f
Hunte ging die Jacht vor Anker . lOj

Bremen , 16 . Dez . Eines der stattlichsten Segelschiffe , die je
an der Weser erbaut wurden , lief gestern Mittag auf Joh . C .
Tecklenborg ' s Werft in Geestemünde vom Stapel . Es ist dies !!«! s
das viermastige Schiff „ Placilla "

, erbaut für Rechnung des Herrn ! A :
F . Laeisz in Hamburg . W

Bremen , 16 . Dez . Der Nordd . Lloyddampfer „ Kronprinz
Friedrich Wilhelm "

, v . d . Decken, ist gestern von Buenos Aires .
in Las Palmas angekommen . Derselbe hat den Lloyddampfer H .
„ Köln "

, Nierich , von Brasilien nach La Plata bestimmt , südlich Zsi
von Las Palmas mit gebrochener Schraubenwclle angetroffen . «! s
Nach Ergänzung des Kohlenvorrathes soll der Dampfer „ Krön - / W :
Prinz Friedrich Wilhelm " den Dampfer „ Köln " zunächst nach IM
Las Palmas schleppen . ^

Wien , 14 . Dez . Die Untersuchung gegen den Dienstboten - IM
möcder Franz Schneider und dessen Gattin Rosalie ist, wie aus ij ! j
Wien berichtet wird , jetzt abgeschlossen . Die Anklage gegen den
Erstgenannten erstreckt sich auf drei Mordthaten und zwei Un -
sittlichkeitsverbrechen . Rosalie Schneider wird der Mitschuld an l ^
den drei Morden beschuldigt . Die Verhandlung vor dem Schwur - M
gericht wird im kommenden Monat stattfindsn und fünf Tage in All '

Anspruch nehmen , da nicht weniger als 120 Zeugen zur Ver - If
uehmung gelangen müssen . Unter den Beweismitteln , welche den
Geschworenen vorgeführt werden müssen , befinden sich Skelette HZ !
und Leichentheile der Ermordeten , Zöpfe , Gebisse re . L

Lemberg , 14 . Dez . Bei der Sparkasse in Tarnopol sind M
25 000 Gulden in baarem Gclde und in Werthpapieren gestohlen
worden . Äls des Diebstahls dringend verdächtig wird der ver -
schwuudcne Bahnassistent Slowikowsky aus Borki bezeichnet . l ) !!!

— Von den Eigenthümlichkeiten Moltke 's gelangen noch so II !«!

manche in die Oeffentlihkeit , die bisher nicht bekannt waren . U s!
So konnte der alte Feldmarschall , wie man der Saale Ztg . schreibt ,
es nicht leiden , wenn er b - i Tafel zum Essen genöthigt wurde , I) j !
Geschah dies , so konnte er ernstlich böse werden und drohte , vom :
Tisch aufzustehen . Wünschte man , daß der Feldmarschall von 1 !
einzenen Gerichten zum zweiten Male nehmen möge , so gab man :
seinem Leibdiener einen Wink , der seinem Herrn die Schüssel D/ ;
nochmals präsentirte , von welcher Graf Moltke auf dessen Em - ! ^
pfehlung eines „ noch recht schönen Stückes " mit den Worten : s - 1:
„ So , meinst du ? " zum zweiten Male zulangte . Ferner erregte ! :
es seinen Unwillen , wenn die Dienerschaft , nach seiner Meinung
„ unnöthig " gerufen wurde . So rief beispielsweise einmal fff
einer seiner Verwandten mittelst der Tischglocke den Diener , als H ^
dieser , nachdem er den erste » Gang servirt , eben das Speisezimmer s !
verlassen hatte . „ Was ist denn nun schon wieder los !" rief der n'f )
Feldmarschall etwas erregt . Er erhielt zur Antwort , daß der ! ,r <!
Betreffende etwas Rvthwein verschüttet hatte . „ Na , da brauchst

'
H f!

du doch nicht gleich nach dem Diener zu klingeln !" Sprach 's und s /
zog sein rothseidenes Taschentuch aus dem Rocke, wischte den ver - 1 f
gossenen Wein fort und setzte das Glas auf den Fleck mit den ; t ^
Worten : „ So , nun ist der Schaden auch ohne den Diener ff f
reparirt . " Und von diesen seidenen Taschentüchern schenkte er ff -
sich selbst alljährlich ein Dutzend zu Weihnachten . sFü

Bekanntmachung.
Es sollen 7200 Messing in ge¬

brauchten Patronenhülsen vrrkauft
werden . Angebote für 100 LZ sind
bis 8 . Januar 1891 , Nachm , ^ /zUhrein -
zusenden . Bedingungen liegen beim
Depot aus , können auch gegen Ein¬
sendung von 50 Pf . bezogen werden .

Wilhelmshaven , 9 . Dezbr . 1891 .

Marine -Artillerie -Depot -

Bekanntmachung.
Hierdurch bringeich die nachstehenden

Paragraphen der Polizei - Verordnung
vom 5 . Juli 1889 , betreffend das Feuer¬
löschwesen für die Gemeinde Wilhelms¬
haven , mit dem Bemerken zur allgemeinen
Kenntniß , daß den Pferdebesitzern dies¬
seits rechtzeitig von der Gestellung
etwaiger Pferde durch besondere Ver¬
fügung Kenntniß gegeben werden wird ,
auch liegt die Liste der Pferdebesitzrr in
dem diesseitigen Amtsbureau zu Jeder¬
manns Einsicht aus .

Wilhelmshaven , den 15 . Dez . 1891 .
Der Hiilfsbearnte

des Königlichen Landraths .

Nchki -Vttl>rdl»li>s,
betreffend das Feuerlöschwesen in der

Gemeinde Wilhelmshaven .
(Wilhelmshavener Tageblatt Nr . 173

vom 26 . Juli 1890 .)
Verpflichtung zur Hülfs - und B ache -

leistung . Ausnahmen .

8 1 . Jeder männliche Einwohner der
Gemeinde Wilhelmshaven vom vollende¬
ten 18 . bis zum 60 . Lebensjahre , der
nicht durch Krankheit oder Gebrechen
daran verhindert ist , ist zur persönlichen
Hülfeleistung , sowie zum Dienste als
Brandwache bei Schadenfeuern ver¬
pflichtet . Stellvertretung ist nicht ge¬
stattet . Ausgenommen von vorstehender
Verpflichtung sind : 1 . aktive Militär¬
personen , Beamte und öffentliche Ange¬
stellte , Aerzte , Wundärzte und Apo¬
theker , Geistliche , Kirchen - und Schul¬
diener ; 2 . die zugelassenen Agenten von
Feuerversicherungs -Gesellschaften ; 3 . alle
durch das Schadenfeuer betroffenen oder
bedrohten Personen , 4 . das beim Schleu -
senbetrieb beschäftigte Arbeiter -Personal
sowie sämmtliche Arbeiter , welche sich
zur Zeit eines Brandes im Kaiserlichen
Dienst ( in Werkstätten , Depots u . s . w .)
befinden . Bei etwaigen Zweifeln , ob
eine dieser Persönlichkeiten berechtigter
Weise beim Löschen u . s. w . gefehlt hat ,
ertheilt die betreffende Behörde auf An¬
frage der Polizei -Verwaltung Auskunft .
Freikauf von vorstehender Verpflichtung .

Z 2 . Wer einen jährlichen Beitrag
von 10 Mark bis zum 31 . März j . Js .
im Voraus für das darauffolgende Rech¬
nungsjahr an die Kämmereikusse zahlt ,
ist von der in Rede stehenden Ver -?
pflichtung (zu vergleichen auch die
Dienstanweisung ) für dasselbe befreit ,
hat jedoch ver Polizei -Behörde und
dem ältesten Bezirksbrandmeister unter
Vorlegung der Magistrats - Quittung
davon Anzeige zu machen .

Zuweisung zu den Abtheilungen .
Z 3 . Die Zuweisung zu den ein¬

zelnen Abtheilungen der Feuerlöschhülfe
(zu vergleichen Z 13 der Dienstan¬
weisung ) erfolgt im Einverständniß mit
dem Magistrate durch die in der an¬
gehängten Dienstanweisung hierzu Be¬
auftragten .

Ebenso geschieht die Ernennung von
Führern und Ober -Führern , insoweit
die Dienstanweisung nicht diese Er¬
nennungen und Ergänzungen ausdrück¬
lich als vom Magistrat selbst zu erledi¬
gen vorschreibt . Den Anordnungen dieser
Führer und Ober -Führer u . s. w . haben
die Mitglieder der Abtheilungen Folge
zu leisten . Im Uebrigen werden die
Obliegenheiten der einzelnen Abtheilungen
durch die Dienstanweisung bestimmt .
Verpflichtung der Pferde haltenden Ein¬

wohner . Ausnahmen . Freikauf .
8 4 . Sämmtliche Einwohner der

Gemeinde Wilhelmshaven , welche Zug¬
pferde halten , sind verpflichtet , bei stg-
nalisirtem Schadenfeuer ihre Pferde auf¬
geschirrt zur Bespannung der zum Feuer¬
löschwesen gehörigen Fahrzeuge nach
einer von der Polizei -Behörde im Vor¬
aus bestimmten , jedem Pserdebesitzer be¬
kannt zu machenden Reihenfolge zu ge -
stellen . Ausgenommen hiervon sind ak¬
tive Militärpersonen , Beamte und Aerzte .

Pferdebesitzer , welche einen jährlichen
Betrag von 6 Mark für jedes ihrer
Pferde bis zum 31 . März des betr .
Jahres im Voraus an die Kämmerei¬
kasse zahlen , können vom Magistrat
unter Zustimmung der Polizei -Behörde

für das kommende Rechnungsjahr von
der im Absatz 1 dieses K bezeichneten
Verpflichtung befreit werden .
Eintritt und Dauer der Löschpflicht

und der Pflicht zur Hilfeleistung .
tz 5 . Die Löschpflicht sowie die

Pflicht zur sonstgen Hilfeleistung (zu
vergleichen Dienstanweisung ) tritt ein ,
sobald das Schadenfeuer polizeilich sig -
nalisirt wird (zu vergl . H 2 der Dienst¬
anweisung ) und dauert so lange , bis
von dem auf der Brandstelle Komman -
direnden die Entlassung ausgesprochen
wird . Sobald diese ausgesprochen ist ,
holt die Schutzmannwache die in K 2
Ziffer 2 der Dienstanweisung bezeichne¬
ten Signale ein .

Meldung des Ausbruchs von Feuer .
Z 6 . Der Ausbruch von Feuer ist

auf dem Polizei -Bureau und der näch¬
sten Militär -Wache sofort zu melden .
Wer im eigenen oder fremden Hause
ein entstehendes oder entstandenes Feuer
bemerkt , ist verpflichtet , dieses sofort
selbst oder durch einen zuverlässigen
Boten an beiden vorbezeichneten Orten
zur Anz eige zu bringen .

Bekamttmachung.
Am Dienstag , den 8 . Dezember ,

Abends von 4 bis 51/2 Uhr ist in den
Briefkasten am Haus : des Schlächter¬
meisters Schmidt , Roonstraße 79 ,
rothe Tinte hineingegossen , durch welche
eine größere Anzahl Briefe zum Theil
erheblich beschmutzt worden ist .

Da der Thäter bisher nicht hat er¬
mittelt werden können und hier ein

allgemeines Interesse zur Ermittelung - ) (
desselben vorliegt , so wird um Mit - iH -
theilung jeder Verdachtsgründe , durch !
welche eine Ermittelung und Bestrafung !
des Thäters herbeigeführt werden i -j )
könnte , ersucht . (

Wilhelmshaven , d . 14 . Dezbr . 1891 . >
Der Hülfsbeamte f

des Königl . Landraths des
Kreises Wittmund . s

Steckbrief ? Zi
Gegen .den eines Diebstahlsvergehens j !s!

dringend verdächtigen Arbeiter Johann :
Franzen Faß aus Schortens , zuletzt (

'

bei der Sengwarder Aktiendampfdresch - -
Maschine beschäftigt , jetzt unbekannten ^
Aufenthalts , ist vom Großherzoglichen
Amtsgerichte Jever III . die Unters » - ' ^
chungshaft verhängt . U I

Antrag : Festnahme , Ablieferung in - -
das nächste Gerichtsgefängniß und Nach - ! ^
richt zu Nr . 810/91 . ^ <!

Personalbeschreibung : !
Alter : 28 Jahre , I l-
Statur : gesetzt, s !
Haare : dunkelblond . > 0
Augen : dunkel ,

'
sti

Bart : dunkelblonder Schnurrbart , -
Kleidung : grüngestreifte Bouckskinhose , s >
Jacket aus dunklem Ueberzieherstoff , i !
brauner Filzhut . 4 .!

Jever , 15 . Dezember 1891 . . (» P
Der Amtsanwalt. !

Bothe . z n



Ä

Bekanntmachung .
Auf Grund einer in der Nummer

73 des offiziellen ckavn Oorrrnnt vom
11 . September d . I . enthaltenen Ver¬
ordnung des Generalgouverncurs von
niederländisch Indien werden die für
die Fahrt durch den Suezkanal ausge¬
stellten deutschen Schiffsmeßbriefe auch
in den niederländisch indischen Kolonien

ohne weiteres als gültig anerkannt .
Aurich , den 8 . Dezember 1891 .

Der Regierungs-Präsident.
von Hartmann .

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch bekannt gemacht ,

daß der Herr Ober -Inspektor Jenssen
von der Jnvaliditäts - und Altersver -
sicherungs - Anstalt zu Hannover im
Saale der „ Burg Hohenzolleru « Hier¬
selbst am

Sonnabend , IS . Dez . d. I .,
Abends V Uhr

über die nachstehenden Fragen einen
Bortrag halten wird :

Was haben die Arbeitgeber
« nd Arbeiter in Sachen der
Jnvaliditäts - «nd Altersver¬
sicherung insbesondere am
Jahresschlüsse « nd Jahres¬
anfang zu thun und welche
Reuten können die über und
unter VS Jahre alten Ar¬
beiter schon jetzt empfangend

Die Arbeiter Wtlyelmshaven
' s und

Umgegend , sowie deren Arbeitgeber
werden hierdurch ergebenst eingeladen ,
an dieser Versammlung zahlreich Theil
nehmen zu wollen .

Wilhelmshaven , 16 . Dezember 1891 .
Der Magistrat .

Oelke n.

Zu vermtethen
1 WohNUNg auf sofort oder später
im roryen Schloß Nr . 85 , 2 . Etage ,
5 Zimmer , Küche mit Wasserleitung ,
und die von Herrn Grabowsky be¬
nutzte Wohnung Roonstraße 76 n , 2.
Etage , 4 Zimmer , Küche mit Wasser¬
leitung , und allem Zubehör zum 1 . Mat

_ F . Felix , Augustenstr . 10 .

Zu vermietyen
2 Kellerwohnungen Wilhelmstraße
Nr . 8 . F . Felix , Augustenstr . lO .

Ein freundl .

gut « öblirtks Zimmer
nur Schlafkabinet zum 1 . Januar
1892 zu vermietben .
Bismarckstr . 22 » , I . gegenüber d . Park

Zu dem bevorstehenden Feste empfehlen
wir unser reichhaltiges Lager in

Damm-, Kmm- ml!
KmckerstiMil

»von den einfachsten bis zu den feinsten
Genres in gut passenden Facons , wie auch Anfertigung nachZMaaß

n »a.

SM . ll i
'
flc z,

MßlmIlMll .

L -

Miderg - fe
Zn hübscher Auswahl, sowie passende

Lvslv
zu Damen - und Kinde r -Kleidern gebe äußerst billig ab .

Lsgis
Roonstr . Nr . 6 H .-p oben . Wehen .

Habe eine Partiste

prima Kochbirnm
sä Centner 4 Mk ) abzugeben

C . Günther , Attestraße 14 .

ein größerer und kleiner Kochofen .
Off . unter 6 . D . an d . trxo o . .

Prima Harzkiise
offerirt vlllign

ö . Vlnmenberg ,
Goslar a . H

Herren - « nd Knaben -

KusliM- u. Fullinmühkil
in großer Au - W chl und zu billigsten

Pieisen .

Kürichner ,
Roonstraße 79 und Bant Werststr . 17 .

81«1Iivorvk'8 MrL tüseso .
ZliodssQ raib 23 6 ^ 03 .0 - H6r26Q 73 kksrllliK .

1 ÜLkÄ ---- 3 kkemilA ----- 1 3?U886 .
Mks ?8cs! M6ek6nci68 , Zl6ieümä88i§68 kötkänk .
QleiLlr erirpkekIsnsweiHr kllr OesrurU« rmck Lrunlre .

! n süsn gssignöteu Zsseiiüktsn vorrütiilg .

Der N ' Uen gilliievene

hat sich wieder vorgefunden und kann
derselbe abgeholt werden .

Decker, ' Kopperhörn .

Echten Kremer Korn,
Mk " garantirt rein ,

"MW
ä Flasche 60 Pfg .

G Vre - chorn ,
Reuestratze 7 .

Empfehle

Woiknaebts-
KSums

in schön dunkelgrüner Farbe , tadellos
garnirt gewachsen , bei Bedarf größerer
Anzahl , wenn frühzeitig bestellt ,
billigste Preise .

Blühende Maiblumen , Tulpen ,
Primeln , Hhacinthen , Alpen¬
veilchen in Töpfen, wie abgeschnitren ,
desgl Rosen c Hochzeits -, Gra -
tulations -, Ball -- « nd Cotillon -
Bouquets re . , Kränze und Guir -
lande » rc. ,Pflanzenveeoratio » en
bet Festlichkeilen und Trauerfällen
werden jederzeit ausgesührt .

Kunst - und Handels -Gärinerei ,
Ostfriesenstr . 69 am Park .

Aogelöauer
empfiehlt in grober Auswahl billigst

Wieamilch -Scise
vo OnrI ck « I»i » L Oo . , Ksrlki » ,
ist vermöge ihres hohen Gehaltes an
Jris - Wnrzel -Extrakt die einzige Seife ,
welche zur Pflege und Erhaltung eines

schönen Teints unerläßlich ist.
L Stück 50 Ps . zu haben bei

C G Heising , Bürstengesch . . M .
Poppe , Handscyuhgeschäft im Peper-
fchen Haufe und in Neu - Heppens bei

_ G Lutter ._
Große neue Auswahl ln

Lovsetts , Tvicot -
tailljen , Schiivzen ,
Aleidchen tt. Rocke.

ReliMlte . K . Kespm .

Lailbsägkllülz
und sämmtliche Lanbsägeartikel

vlUigsl bei

Prim Gtldschränkk
habe noch billig abzugeben .

Neveiule. K . Kesven.

ztuufie eiuei » <>̂ stu . .o

Veste hocharmiqe
Singer Nähmaschinen ,
welche mu 56 Mk . abgebe .

K . Kkspen

Korbsessel,
Ktnderstühle ,
Blumentische,

Puppenwagen ,
Waschkörbe ,
Marktkörbe,
Damenkoffer,
Pavicrkörbe

sowie alles Uebrige in dieser Branche
empfiehlt

LI . ItzlLawx ,
Bismarckstr . « « , Lothringen 31 .

Weihnachts-Säume,
große und kleine , empfiehlt

Th . Oldhaber , Peterstr. 83 .

Zum St . d. M . treffe«

M Mck prachtmllk mißt fette
Aral - SLirsv
bei mir ein und empfehle dieselben

per Pfmd 7V Pf. frei ms Sims.
WI Für hochfeine tadellose Qualität wird garantirt . IM !

Gefl . Bestellungen hierauf , wie auch auf

re. werden zur promptesten Lieferung zum Feste er¬
gebenst erbeten .

7LNWS2,
llsliukueii - L 8rIiisluimnirtmisr-8sA!M.

Beginn des

billig ! billig ! billig !

k. Kespm.

Feamerßlhnmg.
Für eine erste deutsch ? F -uerversiche -

rung werden tüchtige Acquisiteure
bei hoher Provision gemclst.

Fr . Offerten unter X . P . befördert
die Exped . d . Bl .

Fortwährend
/ sd s" k Fl) a*

. ^
L Pfund 80 Ps .

Größere Aufträge zu den bevorstehenden
Festen werden prompt besorgt .

Ftlchhandlnng ,
O l denb « rg .

CiiliMllum -
„ o -stcl , lkiste 440 Stück Mark 2,80 ,
Nachnahme , bei 3 Kisten 1 Präsent .

C . Poskhl , Dresden N , 12.

Verkaufe von heute ab :

Mnderspielsachen ,
Baumschmuck etc.,

Vaumconfecl
zu bedeutend herabgesetzte « Preise «.

Bant .

fl-iMutiliii in kerli»,
deren Helfershelfer , als Louis .
Kupplerinnen re . , und ihr schäd¬
licher Einfluß auf die Sitten¬

zustände der Gegenwart Für 50

Pfg . franco Zusendung .
Der Inhalt dieses Hef¬

tes ist von actuellem Interesse .
Max Marcus ,

Berlin V , Pnssage 7 .

SvkmalL
Pfund 45 unu 50 Psg .

empfietstr

Bant .
Z » Festgeschenke » emvftnie :

seine Reisedecken
, , Tischdecken

eine echte Plüschteppiche ,
s . Ä. Whrmanu ,

Wilhelmshaven .

Gebr . HcrrmamffS

^ Pfg .
uns

mit der Schutzmarke .

Einziger Ersatz für Kaffee .

Bester Kaffeezusatz!
Biite zu probnen und dann

urtheilen .
In allen besseren Colonialwaaren -
Handlungen zu haben , sonst be¬

liebe man sich zu wenden an

llll . ll -limr , ö-mom .
? . 8 . An allen Orten Ver¬

kaufsstellen gesucht , eventuell füi
Wilhelmshaven und Umgegend ein
Depositair .

LskI fireliek ,
Vreivvi » ,

lüLartlnIfftr » «»« kV« . 41 .
M0M3tj80ll68

» mit

udxomsssWsr LtrsmivA .
v . » k X » . SSS74 .

^ wssoräom Dntsirto in tust ullon
Lrmässotsntoo .

Lfflo Nüilstöl kmäorsr 8Msms voll -

LtäiiäiA boooitiAt.

LinkLoks , 8vlil!s Oonsii-uotion.
»I, ni -rrisml« SutiMiiiill .

Undtzllinglv KanLntiv.
Lnlts obixs ^ pparuts irr vsrookisäsLso

^ .uostattlMAkv vvrrLtlüx .
I 'oiQör smpkodls

moills Ivttäivbt ^«r8vbI1v8sb »reL
„ 8«8k1Mob gv8vbülLten ^

„ System 6 »r1 klsebvr " .
Disss Lormsrl rvLickorr in Lrvmvn

vdliALtorisolr tzMAskistrrt.

4 « » Ilvn p » » « « nck«

ForllerMgm
an die Offiziermesse S . M . S .
„ Friedrich Carl " sind bis zum 1 . Ja¬
nuar 1892 einzureichen .

Der Messevorstand .

Wm HeillueWk
von

I» . Altestr . 13
kurirt alle Krankheite n schn ell und

gründlich . EHMH

Augen , Bleichsucht , Drüse « ,
Flechten,Hals -u.Ha «ta « sschlag ,
Krämpfe , M »gen -, Nerven -,
Ohrenleide « , Schwächeznstände ,
Rheumatismus , Hämorrhoide »,
Syphllis . - vec Kinder -, Frauen -

«nd Geschlechtsleide » .
Influenza .

werd . sof. gebest,
ohne Ziehen .ZahuschMM

, 8ekvink
verkauft der Unterzeichnete Agent
der Hannoversch . Viehversicherungs¬

bank zu Uelzen . — Preis pro Schein
40 Pf . im Abonnement für Fleischer
20 Pf . Entschädigung : voller Werth .
Ferner hält sich der Unlerzeichnere zum
Abschluß von Pferde - und Rindvieh -

Versicherungen emvioblen . Entschädi¬
gung volle Versicherungssumme «

Onrl l^ . 4 -äki»bvi »
in Bant .

Mö
'
8 KSZtLMLNl .

Allein -Arrsschank
von

Ksunsstä-tkr Kick - Alk.
Redaktion . Druck und Verlag von .Th . Süß in Wilhelmshaven.
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